


g r u ß w o r t+

Die Bäume sollten durch ihr Leben lehren,  
stets hundert Jahre zurück und hundert  
Jahre voraus zu denken. Auch dereinst 
wird man hundert Jahre zurückdenken 
und über unsere Zeit nicht nach nahe- 
l iegenden Entschuldigungen, sondern 
nach den erfolgten Handlungen urteilen.
J .  N.  Köst ler



Wald geht uns alle an! 

Er weckt unsere Abenteuerlust und 
unseren Forscherdrang, er bietet 
uns Beschaulichkeit und Ruhe, ist 
uns Freund und Begleiter. 

Auch wenn uns die Sehnsucht nach 
ihm umtreibt, erleben wir den Wald 
doch immer seltener. Die Geschäf-
tigkeit unserer digitalisierten Tage 
hat uns von unseren Ursprüngen 
entfernt. Häufig scheint es an Zeit zu 
fehlen, um uns wieder auf die Natur 
einzulassen und dem Wald näher zu 
kommen. 

Wir möchten Sie herzlich einladen, 
die wunderbare Welt des Waldes  
neu zu entdecken. Die Stiftung Wald-
Welten macht Ihre Wünsche und 
Sehnsüchte erlebbar. 

Ihr Harald Schill, Präsident der Stiftung WaldWelten



+
2010 als gemeinnützige Stiftung von der Hochschule  
für nachhaltige Entwicklung (FH) und der Stadt 
Eberswalde ins Leben gerufen

+
Auszeichnung als offizielles Projekt der UN-Dekade  
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ sowie der 
UN-Dekade „Biologische Vielfalt“

+ Über 140 Hektar Stiftungswald



D i e  S t i f t u n g  w a l D w e lt e n

„Wald ist wichtig“ – unter diesem Leitmotiv ist 

die gemeinnützige Stiftung WaldWelten in den 

Bereichen der Waldforschung, der Umwelt- 

bildung, des Naturschutzes sowie der Kultur- 

förderung tätig. 

Im eigenen Stiftungswald erforschen wir das  

Leben der Bäume und erkunden mit Kindern und 

Erwachsenen das Abenteuer Wald, während  

unsere Waldgeister durch das Blätterdach  

huschen.

Naturnahe Wälder, Gewässer, Naturschutz- 

gebiete und wissenschaftliche Versuchsflächen 

laden dabei zum Lernen und Erleben ein – denn 

„niemand verlässt den Wald so, wie er ihn  

betreten hat“.

In unseren Bildungs- und Forschungsprojekten 

arbeiten wir intensiv mit Schulen, Forschungs-

einrichtungen, Bildungsträgern, Verwaltungen 

und Künstlern im In- und Ausland zusammen. 

d i e  s t i f t u n g
w a l d w e lt e n

+



w i r  p f l a n z e n  d i e  w ä l d e r  d e r  Z u k u n f t

In zahlreichen Projekten erforscht die Stiftung  

WaldWelten die möglichen biologischen Folgen  

der weltweiten Klimaveränderung auf die  

heimischen Wälder. 

Ziel ist es, Risikobewertungen und Anpassungs- 

strategien zu entwickeln und die Untersuchungs- 

ergebnisse politischen Entscheidungsträgern, 

Naturschutzexperten sowie Waldnutzern zur 

Verfügung zu stellen.

In unserem bereits auf 4 Hektar angewachsenen  

„Klimawandel-Wald“ können Sie zusammen  

mit unseren Mitarbeitern Untersuchungen zur 

Wasserleitung bei Buchen und Kiefern, Jahr-

ringmessungen bei Tannen oder die jährliche 

Pflanzung mehrerer hundert neuer Versuchs-

bäume erleben.

+
Internationale Partner von Polen  
über den Mittelmeerraum bis nach 
China und Mexiko



wissenschafts 
welt

+

„Die  jahrhundertealten Bäume s ind 
überwält igend!  Ich  wusste  gar  n icht , 
dass  es  in  Norddeutschland solche 
h istor ischen Versuchsanbauten g ibt .“
Forstwirt  bei  e iner  Exkurs ion



e r l e b n i s
w e lt

+

+ Spannende Umweltbildungsveranstaltungen für 
jährlich mehr als 1000 Kinder und Jugendliche



w i r  b r i n g e n  S i e  i n  d e n  w a l d

Die ErlebnisWelt, der Umweltbildungsbereich  

der Stiftung WaldWelten, will natur- und wald- 

begeisterten Menschen die regionale und  

globale Bedeutung der Wälder, ihre Vielfalt 

und Schönheit näher bringen. 

Dazu haben wir zahlreiche Umweltbildungs-

angebote erarbeitet. Von der „Kräuterwan-

derung“ bis zur „Schlammparade“ sind alle 

Veranstaltungen jeweils zielgruppen- und  

altersgerecht aufgebaut. In einer lebhaften 

und begeisternden Verbindung von unver-

fälschtem Erleben und Spiel, Freude an der 

Naturerfahrung sowie wissenschaftlichen  

Inhalten wollen wir die Verbindung und  

Beziehung zum Wald fördern und stärken. 

Wald mit allen Sinnen erfassen, spielerisch 

Vielfalt kennenlernen, gemeinsam Ruhe und 

Geborgenheit erfahren – kurz: Natur erlebbar  

machen – das ist das Ziel der WaldWelten  

Erlebniswelt.

„Eigent l ich  f inde ich  Natur 
eher  unangenehm. Aber 
dann habe ich  mich doch 
getraut  barfuß zu laufen.“
10- jähr ige Tei lnehmerin e iner  Schulveranstaltung



k u lt u r
w e lt

+

w i r  w o l l e n  s i e  b e g e i s t e r n

Ob undurchdringliche Waldlandschaften oder 

knorrige Eichen, Wälder und Bäume haben schon 

immer die Fantasie der Menschen angeregt  

und dabei einen bedeutenden Platz in der 

Kunst, Kultur, Religion und Mythologie zahlloser  

Völker gefunden. 

Die Stiftung WaldWelten fördert im Rahmen 

von Kulturveranstaltungen eine tiefgehende 

Beschäftigung mit Wald, Kultur und Natur. 

Lassen Sie uns Ihre Fantasie herausfordern, 

Ihre Begeisterung wecken und Sie mitnehmen 

in eine andere WaldWelt – mit uns begegnen 

Sie dem Wald auf eine ganz andere Weise.



„Es  war  zauberhaft!  
So  e ine schöne Atmosphäre 
habe ich  se l ten er lebt!“
Besucherin  der  WaldWeihnacht

+
Wald erleben durch Fotografie, Lesungen, 
Land-Art, Bildhauerei, Theater, Musik und 
vieles mehr



u n - D e k a d e - p r o j e k t  „ b l i c k w i n k e l“

Ziel des UN-Dekade-Projektes „Blick-

winkel – Inklusion macht Schule“ ist 

es, in einem natürlichen Lernumfeld 

den Brückenschlag zwischen Förder-

schulkindern und Grundschulkindern 

zu schaffen. Das Projekt orientiert 

sich dabei an den Zielen der Bildung 

für nachhaltige Entwicklung und ver-

bindet dieses Konzept mit der Ein-

führung inklusiver Schulbildung im 

Land Brandenburg.

k l i m a w a n d e l- w a l d

Im Stiftungswald entsteht seit 2010 

der „Klimawandel-Wald“. Jedes Jahr 

pflanzt die Stiftung seither mehrere 

tausend Bäume und Sträucher. Die 

zahlreichen heimischen und nicht- 

heimischen Gehölzarten dienen zu-

künftig als „Messfühler“ (sogenannte 

Bioindikatoren) für Untersuchungen 

zu den biologischen Folgen des Klima-

wandels. Besonders interessant sind 

dabei Baumarten, die aus Regionen 

stammen, in denen bereits heute kli-

matische Bedingungen herrschen, wie 

sie für Nord-Ost-Deutschland prog-

nostiziert werden.

z i m - p r o j e k t

Im Rahmen eines Gemeinschaftspro-

jektes mit der Hochschule für nach-

haltige Entwicklung Eberswalde (FH) 

wurden die Auswirkungen von Was-

sermangel auf die Lebensvorgänge 

von Rot-Buchen und Trauben-Eichen 

untersucht. Verschiedene Messver-

fahren zur Wasserleitung oder zur 

Fotosynthese zeigten, dass die beiden 

Baumarten rasch und sehr deutlich 

auf Trockenstress reagieren.



w a l d w e i h n a c h t

Bei der besinnlichen Weihnachts- 

feier der Stiftung WaldWelten wer-

den die Besucher zwischen festlich 

beleuchteten Bäumen mit Speis, 

Trank und einem Kulturprogramm 

der ganz besonderen Art verzaubert.

e i n  d e s i g n e r  s t e h t  i m  w a l d e

In einem Kooperationsprojekt mit 

der Stiftung WaldWelten erforschten 

Designstudenten der Fachhochschule 

Potsdam fotografisch den Wald, ent-

warfen Waldmöbel und entwickelten 

Orientierungsysteme sowie Logos. 

Die daraus entstandenen Arbeiten 

wurden in dschungelartiger Szenerie 

im Forstbotanischen Garten und den 

anliegenden Gewächshäusern ausge-

stellt und eröffneten den Besuchern 

neue Perspektiven auf die heimische 

Flora und Fauna.

n a t u r a  2 0 0 0  P r o j e k t

Um die Akzeptanz für „Natura 2000“, 

das europaweite Netzwerk von Natur-

schutzgebieten zu erhöhen, führen 

wir seit 2012 im Naturschutzgebiet 

Nonnenfließ-Schwärzetal zahlreiche 

Führungen durch, die den Schutz 

gefährdeter Tier- und Pflanzenarten 

und deren natürlicher Lebensräume 

thematisieren. 

u n s e r e
p r o j e k t e

+



k l i m a - s t r e s s

Wissenschaftliche Untersuchungen 

zum Einfluss von extremen Trocken- 

jahren auf die Holzbildung der Wald- 

bäume bilden den geplanten Schwer- 

punkt der Forschungsaktivitäten in 

den folgenden Jahren. Im Stiftungs- 

wald stehen dafür zahlreiche heimi-

sche und nicht-heimische Baumarten  

zur Verfügung. 

S c h ö n e  a u s s i c h t e n

Ein 40 m hoher Holzturm im Stiftungs- 

wald soll als Anlaufpunkt für Wald-

besucher dienen und die Möglichkeit  

bieten den einzigartigen, mehr als 

120 Jahre alten Buchen-Urwald von 

oben zu betrachten.

e r w a c h s e n e n b i l d u n g

In Zusammenarbeit mit Wald- und 

Wildnispädagogen möchten wir un-

sere Umweltbildungsangebote für 

Erwachsene ausbauen. Unternehmer  

und Mitarbeiter werden für Umwelt- 

themen sensibilisiert und lernen in 

Outdoor-Team-Events einen guten 

Umgang mit sich selbst, miteinander 

und mit der Natur kennen.

u n s e r e
p l ä n e

+



e n g a g e m e n t  f ü r  d i e  r e g i o n

Wir möchten gern mehr für die Men-

schen in der Region tun, z.B. mit 

Familiennachmittagen, Lesungen 

und Kräuterführungen – im Wald  

direkt vor der Haustür. Denn aus dem 

persönlichen Erleben erwachsen 

mehr Wissen und eine tiefere Bezie-

hung zu unserer Umwelt – und die 

Bereitschaft etwas zu ihrem Schutz 

beizutragen.

u m w e l t b i l d u n g  f ü r  b e n a c h t e i l i g t e 

k i n d e r  &  J u g e n d l i c h e

Mit unseren Freizeitangeboten wollen  

wir mehr benachteiligte Kinder errei-

chen und ihnen anregende Erlebnisse 

in der Natur ermöglichen. Durch die 

Naturverbindung entdecken sie ihre 

Stärken und Interessen und werden 

in ihrer körperlichen und geistigen 

Entwicklung gefördert. 

f ö r s t e r H a u s

In den folgenden Jahren soll ein ehe-

maliges Försterhaus renoviert und 

umgebaut werden. Das etwa 100 Jahre  

alte Gebäude liegt direkt am Eingang  

zum Stiftungswald. Zusammen mit 

dem großen Garten und zwei Neben- 

gebäuden bietet es ideale Voraus- 

setzungen für sämtliche Aktivitäten 

der Stiftung WaldWelten.



s t i f t e r 
k r e i s

+

+ Engagement für gemeinsame  
Ziele verbindet



D a r u m  b r a u c h e n  w i r  s i e !

Wald braucht Freunde und Förderer, Menschen  

die sich einbringen, begeistern, mithelfen –  

denn gemeinsam erreichen wir viel mehr! 

Der Stifterkreis der Stiftung WaldWelten ist 

ein Zusammenschluss von Privatpersonen,  

Unternehmen und öffentlichen Einrichtungen.  

Er begleitet und unterstützt die Stiftung dabei  

ihre Ziele im Naturschutz, in der Umwelt- 

bildung und in der Waldforschung bestmöglich 

in die Tat umzusetzen.

„Wir  unterstützen d ie 
Arbeit  der  St i f tung 
WaldWelten,  wei l  s ie 
ef f iz ient  nach Lösungen 
für  d ie  Zukunft  unserer 
Wälder  sucht .“
Geschäftsführer  e iner  Naturschutzst i f tung



P a r t n e r

Für die gute Zusammenarbeit 
bedanken wir uns bei:

 ▪ Akademie der Forst- 
 wissenschaften der Provinz 
 Shanxi, China 

 ▪ Amt für Beschäftigungs- 
 förderung, Eberswalde

 ▪ ANU Brandenburg

 ▪ Dendrologischer Garten   
 Przelewice, Polen

 ▪ Forstbotanischer Garten   
 Eberswalde

 ▪ Hochschule für nachhaltige  
 Entwicklung Eberswalde (FH)

 ▪ ibis prima Bildung und  
 Beratung, Eberswalde

 ▪ Jobcenter Eberswalde

 ▪ Karl-Sellheim-Schule   
 Eberswalde

 ▪ Landesforstverwaltung des  
 Landes Brandenburg

 ▪ Naturparkverwaltung   
 Barnim

 ▪ Nordend-Schule Eberswalde

 ▪ Provinzverwaltung Provincia  
 di Matera, Italien

 ▪ Stadt Eberswalde

 ▪ Universidad de Valladolid,  
 Spanien

 ▪ Verein Naturschutzpark 
 Märkische Schweiz e.V.

u n t e r s t ü t z e r 

Wir danken herzlich für die  
Unterstützung von:

 ▪ Europäische Union

 ▪ Eva Mayr-Stihl Stiftung

 ▪ Globus Naturkost,   
 Eberswalde

 ▪ Land Brandenburg

 ▪ Ministerium für Umwelt, 
 Gesundheit und Verbrau- 
 cherschutz des Landes   
 Brandenburg

 ▪ Ministerium für Wissenschaft,  
 Forschung und Kultur (MWFK)

 ▪ Naturschutzfonds 
 Brandenburg

 ▪ Neue Apotheke Thomas   
 Reygers, Eberswalde

 ▪ Privatbäckerei Wiese,   
 Eberswalde

 ▪ Raab Karcher

 ▪ Rotary Club,  
 Eberswalde-Barnim

 ▪ Sparkasse Barnim

 ▪ Wood-Mizer Deutschland

Besonderer Dank geht an den  
Stifterkreis der Stiftung Wald- 
Welten.
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